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50 Jahre

Jutta Klamroth   4.8.57
Siglinde Zollner   9.9.57
Annette Lanig 13.9.57

55 Jahre 60 Jahre

Monika Haußner 2.9.52 Martina Metrouses   3.8.47
Robert Seitz 10.8.47
Hans Jürgen Elsner 13.8.47
Gerhard Kunsteiger 15.8.47
Hannelore Kuske   1.9.47
Karin Elsner 11.9.47

70 Jahre

Karl Heinz Hoyer 11.7.37
Josef Bias 19.7.37
Emma Schmidberger 13.9.37

75 Jahre

Lieselotte Rottner 9.9.32

TTTTT     eeeee     rrrrr     mmmmm     iiiii     nnnnn     eeeee
So., 15.7.2007 10.00 Uhr Familiengottesdienst am Falke-

platz mit anschließendem Früh-
schoppen

65 Jahre

Marianne Moosburger 18.7.42
Horst Röckl 19.9.42
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 FALKE NÜRNBERG E.V.
Mitglied des BLSV und des Hauptverbandes der Deutschen Jugendkraft Düsseldorf  e.V.

Sportplatz und Vereinshaus:
Sudetendeutsche Str. 60, 90480 Nürnberg,

Telefon 40 97 846 ,  Fax 40 87 07 01
Internet: http://www.djk-falke.de, E-Mail: info@djk-falke.de

Bürozeiten: Donnerstag 18 - 20 Uhr

Bankverbindung: Liga Bank Regensburg  (BLZ 750 903 00) Konto-Nr. 0105 121 086

Monatliche Beitragssätze: Erwachsene (aktiv / passiv): 9,- EUR / 5,50 EUR
Jugendliche bis 18 Jahre, Rentner,
Azubis, Schüler und Studenten: 5,50 EUR
Kinder bis 14 Jahre: 4,50 EUR
Familienbeitrag ab 2 Personen: 16,- EUR

Bei Kündigung der Mitgliedschaft muss der Beitrag bis zum Jahresende bezahlt werden.

man könnte zu diesem Zeitpunkt sagen, „Kinder, wie die Zeit vergeht!“
Wenn Sie diese Vereinszeitung in den Händen halten, ist das Jahr 2007 schon wieder zur
Hälfte vorbei. Die Saison ist für alle Mannschaften abgeschlossen. Die Sonnen- und
Regentage haben sich im sportlichen Bereich in etwa die Waage gehalten. Zu den
jeweiligen Auf- und Abstiegen wird in den Einzelberichten der Abteilungen Stellung
genommen.

Dass wir im Verein noch mehr zusammenwachsen müssen, bewegt uns weiterhin sehr
stark. Manfred Jung wird in seinem Artikel hier noch einige Gedanken über die finanzielle
Situation des Vereines geben und Möglichkeiten aufzeigen, diese Situation zu verbessern.
Ich appelliere an Sie alle, die Sie bei uns Sport treiben, das Vereinseigentum so pfleglich
zu behandeln, wie Sie es sich auch für Ihr Eigentum zu Hause wünschen.

Ich möchte Sie ganz herzlich einladen, am 15. Juli 2007 um 10 Uhr zu unserem
Familiengottesdienst auf den Sportplatz der DJK Falke zu kommen. Dieser soll nicht nur
ein Gottesdienst für die Mitglieder der Pfarrei St. Kunigund sein, sondern hauptsächlich
für unsere Sportlerinnen und Sportler.
Ich hoffe, Sie an diesem Tag alle recht herzlich begrüßen zu können. Nach dem Gottesdienst
ist dann wieder in unserem Wirtsgarten für das leibliche Wohl gesorgt.

Ihnen allen und Ihren Angehörigen wünsche ich geruhsame Ferientage und einen
erholsamen Urlaub. Ich hoffe, wir treffen uns nach der Sommerpause wieder gesund
und munter auf unserem Vereinsgelände und können alle unseren Sport wieder erfrischt
fortführen.

Ihr Andreas Reindl, 1. Vorstand

L iebe Mitglieder der DJK Falke,



44444

Aus dem Vorstand

Kosten senken

Die Steigerung der allgemeinen Betriebskosten (Wasser, Strom …) sowie die Erhöhung
der Mehrwertsteuer schlagen nun auch voll auf die „Vereinskasse“ durch. Um nicht als
Ausgleich der immensen Kostenexplosion schon heuer die Einnahmenseite angehen
bzw. die Budget der Abteilungen anpassen zu müssen, sollten wir gemeinsam versuchen
die Kosten – wo immer es geht – zu reduzieren.

Ein „Kostentreiber“ im Stromverbrauch sind die Flutlichtanlagen. Daher appellieren wir
an alle Trainer und Betreuer, nur die Lichter der Plätze einzuschalten, die benötigt werden
und die Lampen nicht unnötig lange vor oder nach Trainingsbeginn/-ende brennen zu
lassen. Im Bereich der Tribüne werden wir Leuchten mit Bewegungsmelder und
Zeitschaltuhr installieren, damit das Flutlicht nicht bis zum „Abmarsch“ aller Sportler …
an bleiben muss.

Ein weiterer Kostentreiber sind die Umkleideräume und Duschen. Hier bitten wir darauf
zu achten, dass die Duschen nach Gebrauch abgedreht und alle „Lampen“ ausgeschaltet
werden. Aus versicherungstechnischen Gründen dürfen wir hier keine automatische
„Abschaltung“ einbauen. In diesem Zusammenhang möchten wir auch noch bitten alle
Zugangstüren zum Kabinentrakt zu schließen.

Eine fast täglich in Gebrauch befindliche Sportanlage unterliegt einem natürlichen
Verschleiß. Freiwillige kleine Arbeitsleistungen oder gar Arbeitsdienste sind für viele jedoch
kein Thema. Die Renovierung der Kabinen ist dafür ein exemplarisches Beispiel. Somit
ist der Verein gezwungen Instandsetzungsarbeiten an (teuere) Firmen zu vergeben. Hierin
liegt auch ein nicht unerhebliches Einsparungspotenzial.

Von Seiten der Vorstandschaft werden wir wieder einmal einen Versuch starten diese
Situation zu verbessern. Zum einen werden wir – falls Bedarf besteht – eine bis zwei
Arbeitsdienste im Jahr (samstags) ansetzen. Die Termine und anfallenden Arbeiten wollen
wir rechtzeitig in der Vereinzeitung bekannt geben, damit sich jeder darauf einstellen
kann. Zur Organisation der Arbeitsdienste suchen wir noch „Freiwillige“, die die
Koordination übernehmen.

Ferner wollen wir eine „Netzwerk“ aufbauen, auf das der Verein bei Bedarf zurückgreifen
kann/darf. Wir bitten sich daher bei uns zu melden (kleine Mitteilung in den
Vereinsbriefkasten oder per E-Mail mit Namen und TelNr.), wenn Sie unentgeltlich z.B.

eine Arbeit leisten können (z. B. Elektriker, Installateur, Maurer …)
etwas „billiger“ oder kostenlos besorgen können (z. B. Fliesen, Glühbirnen, …)
noch funktionierende Gegenstände abgeben wollen (z. B. Kühlschrank,
Bierbänke…)
jemanden vermitteln können (Sponsoren, …)
oder uns anderweitig unterstützen wollen

Falls sich genügend melden, werden wir zu einem Treffen einladen und alles Weitere
abstimmen.

- m.j. -



Alle Gebäcke in
eigener Herstellung

Ihre Bestellungen
werden prompt
und gewissenhaft
ausgeführt

Schloßstraße 48
90478 Nürnberg

Tel. 0911/ 46 55 79
Fax: 09131 / 40 21 51

Mobil: 0179 / 59 67 329
www.baeckerei-hummel.de
info@baeckerei-hummel.de

S
teh
cafe

“MYKONOS“

Im Herzen der City

die etwas andere griech. Küche
mediterran und traditionell
fr. Seefisch und Faßweine

Biergarten

Adlerstr.14 Tel.:22 11 17
tägl. ab 18 Uhr geöffnet

Elektrische Licht- und Kraftanlagen,
Nachtspeicherheizungen

Elektro Rupprecht
Zerzabelshofer Hauptstraße 11
90480 Nürnberg, Telefon 40 46 76

Bankkonto:
Stadtsparkasse Nürnberg 1 032 730
HypoVereinsbank
Konto-Nr. 346/113 700
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Kirche und Sport

Alles zu seiner Zeit
(aus: Bayernsport Nr. 22/23 vom 5. Juni 2007)

In diesen Wochen erschrecken uns Folgen des Klimawandels der konmenden
Jahrzehnte. Die Temperatur steigt, die Gletscher schmelzen ab, Tornados werden auch
bei uns mehr und mehr furchterregend, Felsstücke werden gefährlich. Eine Natur die aus
dem Rhythmus kommt, ist nicht mehr zu bändigen.
Der Sport hat seine Hallen und seine Stadien, der Volkssport gibt vielen Menschen täglich
Mut, das Tagewerk anzunehmen. Er ist zum Helfer geworden, zum Helfer in
Gesundheitsfragen, in Fragen der Freude und des Wohlbefindens. Das ist gut!
Wenn wir Sport treiben, werden wir auch mit der Jahreszeit rechnen. Es gibt ja Sportarten
für jede Jahreszeit. „Alles zu seiner Zeit“: Wenn wir Menschen die Zeit verschlafen, die
Natur überlisten wollen, hat das seine Folgen. Darum sollten wir froh sein, wenn es im
Winter auch kalt wird und im Sommer warm, Sportmöglichkeiten gibt’s immer.

Aber für uns „tickt“ alles gut, wenn wir im Kreislauf des Jahres eingebettet sind. Es könnte
ja sonst sein, dass wir so durcheinanderkommen wie jene Vögel, die im Januar 2007 zu
singen begannen, weil ihre „natürliche Uhr“ ihnen eingegeben hatte: ,,Auf es ist Zeit!
Singen! Der Frühling kommt!“ Freuen wir uns, wenn alles noch seinen Platz hat, sonst
fangen wir auch schon im Winter „zu singen“ an. Es ist zwar alles machbar. Aber müssen
wir alles „machen“? Die Jahreszeiten können uns helfen, als Menschen zu leben, die es
verstehen, dass es eben im Winter kalt und im Sommer warm ist.
Alles hat seine Zeit - alles hat seine Stunde. Unser inneres Uhrwerk möchte uns dabei
helfen, dass auch eine Woche ihre EinteiIung hat, nicht nur tagtäglich den Tag von der
Nacht zu scheiden oder am Sonntag eine Ruhepause einlegen zu können.
Ich glaube, es kommt auf uns an, den Mut zu haben, unserem Leben den Rhythmus zu
geben, den es braucht. „Alles hat seine Zeit“, die Zeit ist ein Geschenk an uns. Sie soll ein
Geschenk bleiben, weil sie uns heraushebt aus allem Eingespanntsein. Carpe diem,
nutze die Zeit, die Tage sollen nicht Dich, sondern Du die Tage gestalten.

Heinz Summerer, Pfarrer i. R.

Auf Ihren Besuch freut sich Ihre Wirtsfamilie Ntallas

Sudetendeutsche Straße 60
90480 Nürnberg - Telefon 40 74 60

deutsche und griechische Küche
schattiger Biergarten

vollautomatische Kegelbahn
Nebenzimmer für Veranstaltungen jeder Art

(für ca. 40 und 60 Personen)
Saal für Hochzeiten etc. (für ca. 350 Personen)

geöffnet:
Dienstag - Donnerstag 11 - 24 Uhr
Freitag & Samstag 10.30 - 24 Uhr

Sonntag 9.30 - 24 Uhr
durchgehd warme Küche

Montag Ruhetag

Gaststätte



Auch gut krankenversichert?

A ls Vermögensberater achten wir mit auf
Ihre Gesundheit: Mit einer Krankenver-
sicherung, die Ihnen ein Mehr an Ser-

vice und Leistung bietet. Ob als gesetzlich Ver-
sicherter mit einer preisgünstigen Kasse oder

mit leistungsfähiger privater Vorsorge – 
fragen Sie uns. 

Wir optimieren Ihre Gesundheit für Sie. 
Rufen Sie einfach an.

Büro für Deutsche Vermögensberatung

Lars Müller · Meissener Str. 34 · 90522 Oberasbach

Telefon 0911/9687970 · Lars.Mueller.6735070@dvag.de
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FussballFussballFussballFussballFussball
Abteilungsleiter: Manfred Fleck
Schultheißallee 43, 90478 Nürnberg
 0152 / 04438985, E-Mail: Fussball@djk-falke.de

1. Mannschaft

Nach der Winterpause konnte aufgrund der schlechten Witterungsverhältnisse nur ein
Vorbereitungsspiel gegen den TSV Katzwang ausgetragen werden. So musste das DFB-
Pokalspiel der 1. Runde gegen Türk Fürth am 11. März praktisch ohne Spielpraxis
angegangen werden. Ein zweimaliger Rückstand wurde ausgeglichen (Endstand 2:2),
sodass ein Elfmeterschießen über den Einzug in die zweite Runde entscheiden musste.
Hier hatten wir die besseren Schützten und gewannen mit 7:5. Leider fiel die zweite
Pokalrunde in unsere schwächere Phase. Eine lediglich optische Überlegenheit ohne
Tordrang und zwei Abwehrschnitzer gegen einen „schwachen“ Gegner (Griechisch Zeus)
waren die Ursache für das Ausscheiden im Pokal (Endstand 2:0).

Insgesamt verlief die Rückserie nicht ganz optimal. Drei Niederlagen am Stück im April
haben die Aufstiegschancen sehr beeinträchtigt. Jedoch konnten wir die Entscheidung
um den 2. Tabellenplatz (Großgründlach wurde überlegen Meister) zumindest bis zum
letzten Spieltag offen halten, da nach der kleinen Krise wieder zu alter Stärke
zurückgefunden werden konnte. Am letzten Spieltag ergab sich folgende Konstellation:
Falke auf Platz 4,  jeweils 3 Punkte weniger als Fischbach und Türk Genc. Wir mussten
jedoch gegen Fischbach antreten und Türk Genc gegen Glaishammer. Nach guter erster
Halbzeit und 2:0 Führung, war jedoch klar, dass aufgrund der sicheren Führung von Türk
Genc beim TVG ein Aufstieg nicht mehr möglich war. So konnte Fischbach noch zum 2.2
ausgleichen, was dem TSV jedoch auch nicht zur Relegation reichte.

Als Resümee der Saison bleibt  festzuhalten, dass sich die jungen Spieler über die
Saison kontinuierlich verbessert und wacker geschlagen haben. Noch fehlt etwas
körperliche Robustheit und Cleverness im Abwehr- und Angriffsverhalten Mit den
gesammelten Erfahrungen werden die Leistungsschwankungen in Zukunft hoffentlich
abnehmen. Insgesamt hatten wir eine gute Mischung im Team. Erfreulich ist, dass die
Mannschaft in der nächsten Saison zusammenbleibt und einen neunen Anlauf mit dem
neuen Übungsleiter Michael Scheiderer zum Aufstieg nehmen will.

Sie sind richtig verbunden!

&

SALON
SCHWEIZER

DAMEN HERREN

Tel. 40 67 98
Waldluststraße 44  Nürnberg
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2. Mannschaft

Auch für die Reserve gilt, dass die Rückserie durchwachsen begann und
am Ende eine deutliche Steigerung zu verzeichnen war. Zeitweise hatten wir
aufgrund von Verletzungen und längeren Abwesenheiten mit „Spielermangel“ zu kämpfen.
Allen, die dann eingesprungen sind, gilt ein besonderer Dank. Der Kern der Mannschaft
wird ebenfalls zusammenbleiben, sodass hoffentlich auch einmal in die
„Reservemeisterschaft“ eingegriffen werden kann.

Auch den vielen Helferinnen und Helfern im Hintergrund und den treuen Fans, die die
Akteure in vielfältiger Art und Weise unterstützen und außerhalb des Spielfeldes manche
Spiele  „durchlitten“ haben, sei ein großes Dankeschön und die Einladung auch in der
nächsten Saison wieder dabei zu sein.

Abschlusstabellen:

Platz Spiele S U N Tore Punkte
  4   26   16  4 6 68 : 47 52      DJK Falke I
  5   20   10  1 9 58 : 48 31      DJK Falke II

Ergebnisse:

Falke - Vatan Spor 5 : 1 Falke II 2 : 1
Eintrach Süd - Falke 1 : 4
Falke - Eyüp Sultan 0 : 2 Falke II 5 : 0
Türk Genc - Falke 2 : 0 Falke II 3 : 1
Falke - Großgründlach 0 : 5 Falke II 0 : 6
Moorenbrunn - Falke 2 : 4
Falke - Tuspo Nbg 2 : 2 Falke II 1 : 2
Sparta Noris - Falke 1 : 6
Falke - DJK Bayern 4 : 1 Falke II 7 : 2
Falke - TV Glaishammer 4 : 1 Falke II 4 : 2
Fischbach - Falke 2 : 2 Falke II 2 : 5

Unser junger Sportkamerad Nasser Ahmet ist als Schiedsrichter fast unbemerkt, da nun
mal die „Schiris“ immer auswärts pfeifen,  in die Bezirksliga aufgestiegen. Zu dieser
Leistung gratuliert die Fußballabteilung und wünscht viel Erfolg bei der neuen
Herausforderung. Vielleicht möchte der ein oder andere auch diesem Beispiel folgen
und die Ausbildung zum Schiedsrichter machen. Die Vereins- bzw. Abteilungsführung hilft
euch gerne weiter. Aktive Schiedsrichter sind im Verein beitragsfrei und haben z. B.
verbilligten Eintritt bei Bundesligaspielen bzw. freien Eintritt bei Amateurbegegnungen.

Bitte denken Sie bei Ihrem Einkauf
an unsere Inserenten!
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Jugendleitung

Liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden,

die Saison 2006/2007 geht langsam zu Ende. Es war wieder einmal eine Saison mit
einigen Höhepunkten, aber leider auch mit kleinen Rückschlägen.

Positiv zu vermelden ist sicherlich die Meisterschaft und der damit verbundene Aufstieg
in die Kreisklasse unserer C1-Junioren. Mit einer überzeugenden Spielweise und einer
beeindruckenden Statistik von 16 Siegen, 1 Unentschieden und nur einer Niederlage
(160:21 Tore/49 Punkte) beendeten sie die Ligaspiele. Die Mannschaft spielt nun um die
Kreisgruppenmeisterschaft. Im Viertelfinale schlug man den SC Germania mit 6:0. Am
04.07.07 trifft man im Halbfinale auf den Sieger der Partie TSV Wilburgstetten – SV
Insingen/SG Rügland. Das Finale findet am 07.07.07 statt. Leider war bis
Redaktionsschluss keine exakten Ergebnisse dieser Partien möglich. Wir gratulieren
der Mannschaft, dem Übungsleiter und allen die zu diesem großartigen Erfolg beigetragen
haben.

Auch unsere C2-Junioren spielte eine sehr gute Saison. Leider reicht es zwar nicht zu
Platz 1, aber ein toller zweiter Platz soll diese Leistung nicht schmälern. Vor allen Dingen
nicht, wenn man bedenkt, dass man Punktgleich und nur wegen des direkten Torvergleichs
gegenüber dem SV Poppenreuth II den ersten Platz nicht erreichte. Und dies als junger
Jahrgang! Glückwunsch! Im nächsten Jahr werden sie sicherlich als alter Jahrgang, bei
den C1-Junioren in der Kreisklasse für Furore sorgen.

Bei den D-Junioren lief es bedauerlicherweise nicht so positiv. So musste unsere D1 den
erwartenden Abstieg aus der Kreisliga hinnehmen. Der traurige Höhepunkt aber war die
Trennung von den Übungsleitern wegen sportlichen und organisatorischen Differenzen
mit unserem Juniorenleiter. Da der laufende Spielbetrieb in Gefahr war und bereits zwei
Spielabsagen zwecks Spielermangels zu buche standen, handelte unsere sportliche
Leitung. Eine dritte Spielabsage hätte bedeutet, dass unsere D1 in die unterste Liga
(Kreisgruppe) zwangsabgestiegen wäre.
Unsere D2-Junioren wurde daraufhin aufgelöst und nahm somit als D1-Junioren den
Spielbetrieb in der höchsten Spielklasse bei den D-Junioren auf. Dort mussten Sie sich
als junger Jahrgang gegenüber den körperlich größeren Spielern behaupten. Sicherlich
keine zufrieden stellende Situation für alle Beteiligten, aber so wurde zumindest durch
den Erhalt des laufenden Spielbetriebs und den daraus resultierenden sportlichen Abstieg
die Kreisklasse „gerettet“.

Bei den E- und F-Junioren ist weiterhin ein Fußballboom und starker Zuwachs
auszumachen. So gab es erhebliche Probleme den Trainingsbetrieb Fußball- und
Kindgerecht mangels Übungsleitern aufrecht zu erhalten. Doch mit Hilfe von Eltern und
zurückgekehrten Übungsleitern wurde mit großem Aufwand dies letztendlich
bewerkstelligt. Da hier die Ausbildung und Erlernung der fußballerischen Grundkenntnisse
noch mehr im Vordergrund steht, als in den anderen Altersklassen, verzichten wir an
dieser Stelle auf Tabellenplätze und Statistiken.

An dieser Stelle möchten wir uns bei unseren scheidenden Übungsleitern Günter Hagl,
Robert Schott, Michael Scheiderer und Stefan Wanko für Ihr jahrelanges ehrenamtliches
Engagement vom ganzen Herzen bedanken.
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Die Junioren Übungsleiter für die neue Saison 2007/2008:

U17/B1-Junioren: Gerd Fischer, Peter Speidel
U15/C1-Junioren: Michael Reiser, Oliver Distler
U13/D1-Junioren: Andreas Ulm, Matthias Englert
U13/D2-Junioren: Manfred Jung, Ingo Frühbeißer
U11/E1- Junioren: Andreas Berndt, Christian Paul
U11/E2- und E3-Juniren: Klaus Köhler, Markus Neumayer, Frank Vogel
U9/F1- Junioren: Matthias Barth, Mustapha Gür
U9/F2- und F3-Junioren: Matthias Meyer, Ali Erdem

Wir begrüßen herzlichst unsere neuen Übungsleiter in unserem Team und wünschen
allen Übungsleitern und Betreuern viel Glück und Erfolg für die neue Saison.

Bedanken möchten wir uns auch von unserem scheidenden Übungsleiter der 1. und 2.
Mannschaft,  Manfred Jung, der für die vergangene Saison eingesprungen ist.

Zu guter letzt wünschen wir unserem neuen Übungsleiter der Herren, Michael „Scheidi“
Scheiderer, viel Glück und Erfolg.

Mit sportlichen Grüßen

- MF  ,  DS -

Friseursalon
Blomenhofer

Wohnstift am Tiergarten
Bingstr. 30

90480 Nürnberg
Telefon 09 11/ 40 30 205

Öffnungszeiten: Dienstag- Freitag: 8.00 - 17.00 Uhr
Samstag: 8.00 - 12.00 Uhr

auch Hausbesuche möglich
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C1-Jugend

AUFHOLJAGD

Am 15.04.07 war es endlich soweit. Der Tabellenführer aus FISCHBACH kam zum
Rückspiel an den Falkeplatz. Keine Frage, alle Spieler waren heiß auf dieses Spiel.
Und so begann unsere Mannschaft auch. Mit viel Laufbereitschaft und Einsatz waren wir
von der ersten Minute an überlegen. Nach 10 Minuten schoss uns JOSCH mit 1:0 in
Führung. GUISEPPE legte in der 15. das 2:0 nach. Mit einer herrlichen Kombination über
drei Stationen erzielte HAKAN das wichtige 3:0 noch vor der Pause.
Nach dem Wechsel musste FISCHBACH kommen und konnte auf 1:3 verkürzen. Doch
unser Team ließ sich nicht beeindrucken und schlug gleich zurück. Unser Mischa erzielte
zwei wunderschöne Tore und mit 5:1 war das Spitzenspiel für uns entschieden.
FISCHBACH kam in den letzten Minuten noch zu einem Tor und somit gewannen wir mit
5:2 hochverdient.
Dann folgte das nächste Spiel gegen LANGWASSER. In einer packenden Partie konnte
uns DANIEL mit einem Traumtor aus 20 Metern mit 1:0 in Führung bringen. Die sehr
starken Gäste kamen immer wieder gefährlich nach vome, doch unser BASTIAN im Tor
konnte zweimal super abwehren. In der 30. Minute schaltete sich unser Libero MAX mit in
den Angriff ein und erzielte mit einem trockenen Hammer aus 18 Metern das wichtige 2:0.
Nach der Pause spielte nur noch FALKE und dreimal MISCHA und JOSCH konnten auf
6:0 erhöhen. Damit war das Spiel entschieden und LANGWASSER kam noch zum
Ehrentreffer. Das 6:1 war etwas zu hoch, denn die Gäste waren ein sehr starker Gegner.

Eine Woche später waren wir spielfrei, da HEROLDSBERG seine Mannschaft
zurückgezogen hatte. An diesem Spieltag kam FISCHBACH nur zu einem in letzter Minute
erzielten 1:1 bei POST. Damit waren wir erstmals in dieser Saison an erster Stelle. Doch
es sollte noch besser kommen. Am 1. Mai als wir uns beim BAYERNSCHILD in FÜRTH
die Fahrkarte für die BAYERISCHE MEISTERSCHAFFT durch einen 2. Platz sicherten
(21.+ 22.07 in EIBACH), konnte FISCHBACH im Nachholspiel gegen FLÜGELRAD nur
2:2 unentschieden spielen. Dadurch sind wir nun mit 2 Punkten Vorsprung Tabellenführer!

BAYERNSCHILD 1. MAI

Sechs Mannschaften wollten sich für das BAYERISCHE Endturnier qualifizieren. Das
erste Spiel gegen OBERASBACH ging leider in der letzten Minute mit 0:1 verloren. Die
anderen vier Spiele konnten alle zu null gewonnen werden. Wir konnten uns von Spiel zu
Spiel steigern und gewannen das letzte gegen DJK BFC mit 7:0 Toren! Und das bei einer
Spielzeit von nur 15 Minuten. Das war das bisher beste Tumier, das wir gespielt haben.
Damit haben wir zum Saisonschluss noch ein tolles Turnier in Eibach mit sicherlich
starken Gegnem.
Am Dienstag den 08.05.07 traten wir zum Nachholspiel beim POST SV an. Die erste
Halbzeit waren wir klar überlegen und erzielten wunderschön herausgespielte Tore.
JOSCH dreimal und GUISEPPE zweimal, das war der 5:0 Halbzeitstand.
Nach der Pause und einer kurzen Regenunterbrechung konnte das Spiel fortgesetzt werden.
Doch wir konnten danach nicht mehr an die gute erste Hälfte anknüpfen. Noch einmal traf
JOSCH in der zweiten Halbzeit zum 6:0 Endstand. Insgesamt ein sehr gutes Spiel unserer
Mannschaft und wieder einmal zu Null gewonnen.
Am 15.05.07 stand das Derby gegen GLAISHAMMER an. In der ersten Halbzeit taten wir
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uns sehr schwer. Der Gegner war sehr stark in den Zweikämpfen und lies
uns nicht in Spiel kommen. So war die 1:0 Führung nach 20 Minuten für die
HÄMMERER auch verdient. Erst eine Einzelaktion von unserem MISCHA
brachte den 1:1 Ausgleich nach 30 Minuten. Und vier Minuten später erzielte
GUISEPPE den 2:1 Pausenstand. Nach dem Wechsel kamen wir dann besser ins Spiel
und GUISEPPE zweimal, MISCHA zweimal und DOMINIC konnten noch fünfmal ins
gegnerische Tor treffen. Auch GLAISHAMMER traf noch einmal in der Schlussminute zum
7:2 Endstand. Es war eines unserer schlechteren Spiele, doch auch solche muss man
gewinnen, wenn man Meister werden will.
Der nächste Gegner war MÖGELDORF. Wir durften bei schönstem Wetter mal wieder am
Falke spielen. Auch diesmal zeigte sich, dass unsere Mannschaft auf einem guten Platz
auch besseren Fußball spielen kann. Der Ball lief wie am Schnürchen und es wurde eine
Chance nach der anderen herausgespielt. Dass es zur Halbzeit nur 6:0 stand, hatte was
mit unserer schlechten Chancenverwertung zu tun. Nach dem Wechsel wurde das auch
besser und wir gewannen mit 15:0 auch in der Höhe verdient. TORE: GUISEPPE 4,
DOMINIC 3, DANIEL 3, JOSCH 3, MISCHA, STEFAN.
Am 23.05.07 traten wir am NGN B-Platz gegen ALTENFURT an. Schon vor dem Spiel war
klar, dass auf diesem Kartoffelacker kein normales FuBballspiel möglich war. Die Gäste,
für die wir das Spiel extra verlegt hatten, bedankten sich dafür indem sie mit der halben
ersten Mannschaft antraten.
Wir bestimmten das Spiel von Anfang an und gingen durch DANIEL und GUISEPPE
verdient mit 2:0 in Führung. Nach der Pause spielten nur noch wir und gewannen mit 10:0
auch in der Höhe verdient. Tore: DANIEL 3, GUISEPPE 2, MISCHA 2, HAKAN, STEFAN,
KEVIN. In diesem Spiel konnte unser MISCHA das 150.!!!! Saisontor erzielen.
Nach dem 5. Spieltag lagen wir mit einer Niederlage und einem Unentschieden schon 5
Punkte hinter dem ersten zurück. Seit dem haben wir die letzten 13!! Spiele alle gewonnen
und sind nun erster mit 2 Punkten Vorsprung. Wenn das letzte Spiel gewonnen wird sind
wir Meister und haben das fast Unmögliche noch geschafft.
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Dann kam der 23.06.07. Das letzte Spiel gegen ESV FLÜGELRAD. Wir waren
doch etwas nervös, denn in der ersten Halbzeit taten wir uns doch sehr
schwer ins Spiel zu kommen. DANIEL und JOSCH erzielten die etwas

glückliche Halbzeitführung, denn auch die Heimmannschaft hatte einige gute
Chancen. Doch unser SEBASTIAN hielt seinen Kasten sauber.
Doch nach dem Wechsel lief es dann besser und als STEFAN einen Foulelfmeter sicher
verwandelte war das Spiel für uns entschieden. ENZO, HAKAN, DOMINIC und GUISEPPE
trafen zum letztlich verdienten 7:0 Endstand.
WIR HABEN ES GESCHAFFT UND SIND MEISTER UND AUFSTEIGER 2007!!!!!
Nach 2005 konnten wir innerhalb von drei Jahren den zweiten Titel holen.
Nach dem Schlusspfiff war natürlich großer Jubel angesagt. Zufällig hatte HANNE
GEBHARDT die Meisterschale dabei und konnte sie der Mannschaft übergeben.
Alle Spiele der Rückrunde wurden klar gewonnen und mit 160:21 Toren stellten wir mit
Abstand den besten Sturm. Auch haben wir zusammen mit FISCHBACH die beste Abwehr.
Mit den drei Pokalspielen kamen wir auf 182:29 Tore!!! Und das in 21 Spielen!!!
Alles in allem eine sensationelle Saison. Vielen Dank an alle, die mitgeholfen haben,
dass wir unser Ziel erreichen konnten.
Nun steht noch die Bayerische Meisterschaft am 21. und 22.07.07 in Eibach an. 16
Mannschaften sind am Start. Unter anderem aus AUGSBURG, PASSAU und MÜNCHEN.
Mit DJK SCHWABACH aus der BOL ist auch der Titelverteidiger dabei.

Bis bald GERHARD

Abschlusstabelle

Platz Verein Spiele g u v Tore Tordiff. Punkte
1 DJK Falke 18 16 1 1 160:21 +139 49
2 TSV Fischbach 18 15 2 1 71:21 +50 47
3 DJK SF Langwasser 18 11 2 5 82:35 +47 35
4 ESV Flügelrad 18 11 2 5 82:50 +32 35
5 Post SV 18 10 2 6 47:33 +14 32
6 SV Laufamholz 18 6 2 10 57:71 -14 20
7 SpVgg Zabo EIntracht 18 6 1 11 61:80 -19 19
8 TV Glaishammer 18 4 4 10 46:63 -17 16
9 TSV Altenfurt II 18 2 2 14 23:84 -61 8
10 SpVgg Mögeldorf II 18 0 0 18 12:183 -171 0
11 TuSpo Heroldsberg II 0 0 0 0 0:0 0 0
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C2-Jugend

So kurz die Hinrunde, fast so schnell war auch die Rückrunde vorbei. Ein
Spiel wurde noch verlegt und wird erst in der kommenden Woche gespielt,
daher können wir heute noch nicht sagen, ob wir den 1. oder 2. Tabellenplatz inne haben.
Am 30.06. und am 08.07. wird die Mannschaft noch an 2 Turnieren teilnehmen. Danach
steht noch unser Familienwochenende am Ellertshäuser See an. Worauf wir uns schon
sehr freuen.
Am 16.06. hatten wir noch eine Mannschaftssitzung auf Falke. Hier wurde die Planung für
die neue Saison besprochen. Da die Mannschaft in diesem Jahr außer Konkurrenz gespielt
hat, hatten sie wenige Spiele zu bestreiten. Was für die Trainer und die fußballbegeisterten
Jungs nicht zufriedenstellend war. Daher war es für einige Spieler möglich in der C1 und
D1 auszuhelfen, sowie auch Spieler der C1 ab und zu bei uns ausgeholfen haben.
Am Samstag, den 23.06. spielte die C1 ihr letztes Spiel und sie hatten es bis zum Schluss
sehr spannend gemacht. Auch von unserer Mannschaft waren Hakan, Max und Stefan mit
von der Partie. So hatte die C1 eine große Anhängerschar bei ihrem letzten Spiel beim
ESV Flügelrad mit dabei. Dieses Spiel mussten sie gewinnen um der diesjährige C1-
Jugendmeister zu werden. Sie gewannen dieses Spiel 7:0 und sicherten sich somit den
Titel.

Herzlichen Glückwunsch der C1 zum Gewinn der Meisterschaft!

So konnten wir bei der anschließenden gemeinsamen Saisonabschlussfeier im
Vereinsheim der DJK Falke die Meisterschaft der C1 feiern.

So ernst und feierlich
schauten die Trainer der
C1 und C2 nur während
des offiziellen Teils.
Eigentlich hatten sie Grund
zum Feiern, da die
Zusammenarbeit in dieser
Saison hervor-ragend
funktionierte. Nachdem wir
uns alle bei gutem Essen
(für die Jungs gab’s
Schnitzel und für die
Erwachsenen Span-ferkel)
gestärkt hatten, konnten
wir zum feier-lichen und
dann gemütlichen Teil
übergehen.

Nachdem Gerhard seine Bilanz zum Saisonschluss gezogen hatte, hatte er noch eine
Überraschung für die Spieler der C1. Eigentlich sollte es Meisterschafts-T-Shirts geben,
aber da die Mannschaft es bis zum Schluss so spannend gemacht hatte, war die Zeit zu
kurz. Daher hatte Gerhard als Überraschung eine kleine Fußballerstatue besorgt. Auch
Hakan, Max,Stefan und Tizian erhielten eine Statue.
Danach richtete Micha noch einige Worte an die Spieler und Eltern der C2-Mannschaft.
Unser Geschenk für die Trainer war zu diesem Zeitpunkt leider noch nicht fertig, sie
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erhalten es erst an unserem Familienwochenende. Nachdem der offizielle
Teil vorbei war, zog es die Spieler, Trainer und Väter aufs Fußballfeld. Zum
Glück hatte der Regen aufgehört und wir konnten draußen feiern, was einige

von uns bis 23.30 Uhr taten.
Auch wenn die Saison dieses Mal kurz war für unsere Mannschaft, so war sie für die
Trainer doch mit viel Arbeit verbunden. Telefonieren, Infobriefe schreiben, organisieren,
etc. Ein Traineramt kann mit der Arbeit eines Dompteurs verglichen werden, wenn du
denkst, du hast sie alle bei der Sache, schert garantiert wieder einer aus.
Lieber Micha, lieber Oli, an dieser Stelle unser Dank, dass ihr diese Aufgabe übernommen
habt. Zum Glück habt ihr außerdem zwei äußerst engagierte Sekretärinnen bei der Hand,
nämlich Petra und Sabine, die euch hier tatkräftig unterstützen.
An unserem Familienwochenende freuen wir uns schon auf die Feier mit Micha anlässlich
seines 40jährigen Vereinsjubiläums. Ich habe schon läuten hören, dass bei den Wollers
schon mehrere Kisten Punica verarbeitet wurden. Jetzt muss nur noch das Wetter an
unserem Wochenende passen, damit wir dann die Energie des Erdbeerfitnessgetränks
für unsere sportlichen Aktivitäten nutzen können. Leute ich hoffe, ihr habt vom letzten Mal
noch in Erinnerung wie das geht. Außerdem wird unser Specialguest  „der Zorro von
Pottenstein“ wieder mit von der Partie sein und wir können uns schon sehr auf seine
„spannenden“ Erzählungen freuen.

Liebe Eltern, ich finde es klasse, dass wir so eine tolle Truppe sind und mit viel Humor
und Engagement unsere gemeinsamen Samstage auf dem Fußballplatz verbringen! Auf
in die neue Saison, wo uns durch den Aufstieg der C1 die nächsthöhere Kreisklasse
erwartet. Bis bald, Barbara

Satz Offsetdruck

Digitaldruck DTP

Weiterverarbeitung

… Will ich haben!
JETZT NEU!

Vierfarb Digitaldruck in einer neuen, 
noch nicht dagewesenen Dimension!

bei denen Preis und Qualität stimmen müssen.

Z.B.:  500 Flyer A5, einseitig vierfarbig bedruckt
auf 120 g Papier von Ihren druckfertigen Daten: 
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F- Jugend

Im Frühjahr machten unsere Jungs deutliche Fortschritte im sportlichen
und sozialen Bereich. Balltechnik und Teamgeist sind nun keine Fremdwörter
mehr. In den Ergebnissen der offiziellen Spielrunde machte sich dies leider noch nicht
bemerkbar. Am 1. Mai jedoch
konnten die Eltern und Trainer nur noch staunen, als unsere Kinder beim Turnier des ATV
Frankonia den 2. Platz machten. Einen Satz neuer Trikots durften wir als Preis mit nach
Hause nehmen.
Das Highlight des Jahres war die Teilnahme am Internationalen Alpe Adria Fußballturnier
des Magdalener Sportclub in Villach/Österreich. Zusammen mit der D-Jugend verbrachten
wir dort drei super schöne Tage.

Am 30.06. veranstalten wir unserer eigenes Turnier. Bei den 98ern und 99ern treten
jeweils 6 Teams an. Unser Gast mit dem weitesten Anreiseweg ist der TSV St. Johannis
Bayreuth, die uns im Winter zu ihrem Hallenturnier eingeladen hatten. Unsere 99er treten
erstmals mit zwei Teams an. Weiter steht für die 98er und 99er auf dem Programm:
Diözesanmeisterschaft bei der DJK Sparta Noris, Turniere beim ESV Rangierbahnhof
und beim ESV Flügelrad. Die 99er spielen zusätzlich beim TSV Altenfurt und beim TSV
Cadolzburg.
Auch unsere ganz Kleinen, die 2000er, sind nun echte Fußballer. Zwei Testspiele, gegen
Eintracht Zabo und gegen den ESV Rangierbahnhof fanden bereits statt, wobei gegen
Rangierbahnhof ein glanzvoller 3:2 Sieg gelang. Ein Turnier bei der DJK Eibach wird die
erste Saison abrunden, bevor es im nächsten Jahr als F2 in die Spielrunde geht.
Die 98er werden im nächsten Jahr in der E-Jugend antreten. Da bei den 99er mehr als 20
Kicker aktiv sind, haben wir für die nächste Spielrunde zwei Teams gemeldet.
Gespannt warten wir nun freudig auf die neue Saison.

Mathias
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Tiergarten-Apotheke
Klaus Langer

Zerzabelshofer Hauptstraße 1 • 90480 Nürnberg-Zabo
Telefon (0911) 40 62 51 • Fax (0911) 40 62 91

http://www.mon.de/mfr/

KinderturnenKinderturnenKinderturnenKinderturnenKinderturnen
Abteilungsleiterin: Jutta Lutz
Burgerstr. 60, 90478 Nürnberg
 49 28 64

In der

Scharrerschule, untere Turnhalle

findet jeden Mittwoch (außer in der Ferienzeit) unser Kinderturnen statt.

Mitmachen können alle Kinder im Alter zwischen

3-6 Jahren in der 1. Gruppe von 17.00 - 18.00 Uhr

und

6-9 Jahren in der 2. Gruppe von 18.00 - 19.00 Uhr.

Kommt und macht mit!

Ansprechpartner: Jutta Lutz, Tel. 49 28 64
Sandra Glauber, Tel. 40 89 961
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SchwimmenSchwimmenSchwimmenSchwimmenSchwimmen
Abteilungsleiter: Karl Hammer
Gleißhammerstr. 131b, 90480 Nürnberg
 40 83 37

Fitness im Wasser – Sport für jedes Alter.
Eintauchen und wohlfühlen – Schwimmen nicht nur als Ausgleichssport!

Viele treiben überhaupt keinen Sport, weil ihnen die meisten Sportarten zu beschwerlich
sind. Hier ist Schwimmen die ideale Empfehlung. Schwimmen macht nicht nur Spaß,
Schwimmen ist auch gesund.

So treffen sich die Falke-Schwimmer jeden Donnerstag von 20-21 Uhr im Altenfurter Hal-
lenbad. Da wir ja keine Wettkampfschwimmer sind, kann jeder, der was für seine Gesund-
heit tun will, teilnehmen. Ich würde mich freuen, wenn viele Mitglieder zum Schwimmen
kommen würden.

- KH -
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Sie suchen eine flexible, leistungs-
starke, zuverlässige Hausverwaltung
für Ihre Immobilie oder Eigentümer-
gemeinschaft im Großraum Nürnberg/
Fürth/Erlangen?

Dann setzen Sie sich mit uns in Verbin-
dung! Wir unterbreiten Ihnen gerne
unverbindlich ein Angebot!

Tätigkeitsschwerpunkte:
 Verwaltung von Wohneigentums-
anlagen von 2 - 250 Wohneinheiten

 Garagenanlagen, incl. Tiefgaragen
 Gewerbeobjekte
 Mietverwaltung von Eigentumswoh-
nungen und Mietshäusern

Rolf Endres Hausverwaltung
Nürnberg

Rolf Endres Hausverwaltung
Duisburger Straße 44
90451 Nürnberg

Tel.: 0911 / 6494836
Fax: 0911 / 6494845
e-mail: info@endres-hausverwaltung.de
www.endres-hausverwaltung.de
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gygygygygymnamnamnamnamnastikstikstikstikstik
Abteilungsleitung: NN

Unsere Sportstunden sind:

Frauen: Montag, 19.00 Uhr, Neues Gymnasium, Halle 2 (Weddigenstraße)
(Leitung: Erna Bauer)
Donnerstag, 19.30 Uhr, Scharrerschule obere Halle
(Leitung: Hilde Götz, Tel. 09131 / 4 76 19)

Senioren: Montag, 10.30 Uhr, Pfarrhaus St. Kunigund, Scharrerstraße
(Leitung: Rotraut Kraft, Tel. 0911 / 47 18 26)
Dienstag, 9.30 Uhr, CPH, Königsstraße 64
(Leitung: Erna Bauer)

Stephanstraße 35 · 90478 Nürnberg
Tel.: 09 11 / 4 72 00 97

ORTHOKERATOLOGIE

www.optikschweiger.de

DIE ALTERNATIVE BEI KURZSICHTIGKEIT
Wir machen’s möglich!
Gerhard Schweiger
und sein Team
· Augenoptikermeister
· staatlich geprüfter Augenoptiker
· geprüfter Contactlinsenspezialist
· VDC-MitgliedNeues Sehgefühl ohne

Operation / Brille / Contactlinsen

durch moderne
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NoNoNoNoNordrdrdrdrdic Walkingic Walkingic Walkingic Walkingic Walking
Abteilungsleiterin: Sissy Baumann
Finish Line, Wilh.Späth-Str.15 90461 Nürnberg
 0911-499312 / Fax 476636

Es muss nicht gleich Triathlon, Marathon, Halbmarathon oder sonst ein Kräfte raubender
Langstreckenlauf sein. Die Alternative bietet sich mit der nordischen Variante des „Gehens“
an. Das nordische Gehen im Neuhochdeutschen „Nordic Walking“ genannt ist eine
alternative Form im Bereich des Laufsportes. Nordic Walking – die gesunde und
gelenkschonendste Variante der Fitness. Seit Jahren hat sich der Laufsport bei uns in
Deutschland als Trendsportart etabliert. Was in den 80er Jahren aus den USA kam ist
mittlerweile zu einer Welle der Begeisterung heran gewachsen.

Leider haben nicht alle Menschen die gleichen Voraussetzungen, um Sport treiben zu
können. Viele klagen über zu hohes Gewicht, andere haben Probleme mit den Knien
oder dem Rücken.

Dies alles berücksichtigt das Nordic Walking. Wie bei allen neuen Dingen muss sich
diese Laufart gegen Vorurteile und Neider durchsetzen. Mittlerweile ist den Kritikern jedoch
klar, dass es sich nicht um eine Marktstrategie der Sportgeschäfte handelt, sondern um
eine ernsthafte Alternative oder Ergänzung zum Joggen. Durch den Einsatz der Stöcke,
ähnlich dem Skilanglauf werden die Knie entlastet und der Oberkörper und Armbereich
gleichzeitig gestärkt.

Nordic Walking ist nicht nur eine Bewegungsart für ältere Menschen oder Menschen mit
Problemen im Bewegungsapparat – nein auch jüngere Personen oder  Leistungssportler
finden immer mehr Gefallen an dieser Laufart. Beste Beispiele geben hier Rosi Mittermeier
und Christian Neureuther mit ihren Filmen, Videos und Fachbeiträgen.

Die Falke Nordic Walking Abteilung trifft sich jeden Montag am Haupteingang zum
Nürnberger Tiergarten um im Bereich Tiergarten – Schmausenbuck zu trainieren. Bei
fast jedem Wetter wird ca. 90 Minuten gelaufen mit anschließendem Stretching und
Kräftigungsübungen. Stöcke werden zur Verfügung gestellt. Mitmachen kann jeder – egal
ob der seit Jahren zusammen trainierende „harte Kern“ der Truppe oder Neulinge, welche
die ersten Schritte noch zu lernen haben.
Wir freuen uns über jede/n neue/n Teilnehmer/in. Das Tempo ist dabei der Fitness der
Teilnehmer angepasst. Nichtmitglieder der DJK Falke können eine 10er Karte zum Preis
von 15,- Euro erwerben. Mit dem Erwerb dieser Karte sind die Teilnehmer der Nordic
Walking Übungsstunden für diesen Zeitraum versichert. Werben Sie bitte in Ihrem
Freundes- und Bekanntenkreis.

In diesem Sinne freuen wir uns auf rege Teilnahme.

Eure Sissy Baumann
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CheerleadingCheerleadingCheerleadingCheerleadingCheerleading
Abteilungsleiterin: Octavia Brandstätter
Hennenbühlstr. 7, 85051 Ingolstadt
 0175 / 59 38 479, Email: Cheerleading@djk-falke.de

 

Lust Cheerleader zu werden? 
 

Wenn Du Spaß am Tanzen hast, gerne vor 

Leuten auftrittst und gute Laune 

verbreitest, bist Du beim Cheerleading 

genau richtig. 

 

Die Sportart besteht aus mehreren 

Bereichen: 

Tanz, Turnen, Akrobatik, Pyramiden, 

Anfeuerungsrufen und Sprüngen. 

 

All das trainieren wir einmal pro Woche, um 

bei Auftritten und Meisterschaften ein 

tolles Programm zeigen zu können. 

Wer? 

Jungs und Mädels für unser 

PeeWee Team (6-10 Jahre) 

Junior Team (11-15 Jahre) 

Senior Team (ab 16 Jahren) 

 

Wo? 

DJK Falke, Sudetendeutsche Straße 60 

 

Wann? 

PeeWees: Freitag von 15.45 – 17.00 Uhr 

Jugend: Freitag von 17:00 – 19:00 Uhr 

Damen: Freitag von 19:00 – 21:00 Uhr 

 

Für weitere Fragen: 

Tel. 0911/2176882 oder www.djk-falke.de 

 

Die Blue Diamonds CheerleaderDie Blue Diamonds CheerleaderDie Blue Diamonds CheerleaderDie Blue Diamonds CheerleaderDie Blue Diamonds Cheerleader
sucsucsucsucsuchen Vhen Vhen Vhen Vhen Verererererstärstärstärstärstärkkkkkung!ung!ung!ung!ung!

Auftritte
Fun

Teamgeist
Pyramiden

Sprünge
Anfeuern
Bodenturnen

Tanzen

Wir freuen uns auf dich!
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Wirbelsäulen-gymnastikWirbelsäulen-gymnastikWirbelsäulen-gymnastikWirbelsäulen-gymnastikWirbelsäulen-gymnastik
Abteilungsleiter: Georg Lang
Neumarkter Str. 25, 90480 Nürnberg,  46 20 140
Übungsleiterin: Ingrid Merkl,  46 22 800

OHA  mai  Kraitz

So fing vor  15 Jahren alles an
Wirbelsäulen-Gymnastik und Rückenschule bei  FALKE

Als ehemaliger Handball-Trainer und von Beruf Schwimm-Meister mit ewigen
Rückenbeschwerden kam ich von der Reha zurück und befolgte den Rat meines
behandelnden Arztes. Vom 07.03.1992 bis 05.04.1992 machte ich die Sonderausbildung
„Wirbelsäule-Prävention“ beim BLSV und startete dann ab 05. Mai 1992 mit dem ersten
Kurs  Rückenschule und Wirbelsäulen-Gymnastik mit 8 Teilnehmern!
Obwohl einige Mitglieder der damaligen Vorstandschaft gegen mein Vorhaben waren, ist
es gelungen, eine funktionierende Abteilung aufzubauen, die dem Verein DJK Falke keine
Unkosten bringt, sondern Einnahmen hat, sich selbst finanziert und außerdem den
Reinerlös dem Verein übergibt. Die Einnahmen der ersten beiden Kurse mit 8 und dann
15 Teilnehmern waren der Grundstock für unsere Geräteausstattung (Matten, Bänder,

Gymnastikbälle usw.). Ab März 1993 konnte ich mit
der BEK Nürnberg eine Zusammenarbeit
vereinbaren. Die BEK übernahm für ihre Versicherten
die Kursgebühren  und die Übungsleiter-Vergütung,
so dass für den Verein doch etwas Geld in die Kasse
kam. Leider wurde diese Vereinbarung zum
01.01.1997 aufgehoben, da die 1.Gesundheits-
Reform in Kraft trat, weshalb uns mit einem Schlag
10 Kursteilnehmerinnen verließen .
Zum Glück blieben einige Gäste und unsere
Mitglieder bei der so berühmten Stange und
ermöglichten meiner Wenigkeit und unserer Ingrid
Merkl einen neuen Aufschwung!!
Irgendwie wird auch Durchhaltevermögen belohnt,
in dem sich eine sehr nette und vom Alter her gut
gemischte Gruppe gefunden hat. Mit unserer Rosi
Lehner bekamen wir auch noch ein echtes Juwel
dazu, da sie sich zu einer tollen Übungsleiterin,
Organisatorin und guten Fee entwickelt hat. Sie ist
von der Wirbelsäulen-Gymnastik nicht mehr weg zu
denken!
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Unsere Stärke ist auch die Dauer der
Kurse über ca.15 Übungseinheiten mit
je 60 Minuten gegenüber 10 x 45 Minuten
anderer Anbieter. Auch spricht sich unsere
gute Kameradschaft und Harmonie in der
Abteilung herum sowie das Verständnis
unseren Teilnehmern gegenüber, wenn
bestimmte Übungen nicht möglich oder
wenn altersbedingt Kurs-Pausen nötig
sind. Das wiederum bringt uns neue
Gäste und Mitglieder in die
Gymnastikstunden. So mussten wir 1998
zwei Übungseinheiten um 18.15 Uhr und

19.30 Uhr jeweils dienstags aufnehmen, die gut
besucht sind!
Wenn in einer Abteilung Harmonie groß geschrieben
wird bleibt der gesellschaftliche Teil nicht aus! Jeden
½ Jahreskurs schließen wir mit einem gemeinsamen Abend bei Falke ab.

Neben den anstrengenden Gymnastikstunden, die uns Ingrid und Rosi abverlangen,
haben wir noch Kraft an drei bis vier Kegelabenden unser MITEINANDER zu beweisen.

Diese Gaudi ist einfach gesagt
„elefantös“!

Wie bereits erwähnt sind wir eine
Abteilung, die sich selbst finanziert und
Gewinn an den Hauptverein weiterleiten
kann, wofür ich mich ganz herzlich bei
allen unseren Mitliedern und unseren
Gästen für ihre langjährige Treue
bedanken möchte. Denn Ihre
Kursgebühren gewährleisten uns
diesen Erfolg!
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Mein besonderer Dank gilt
aber unseren Mitgliedern
und Gästen, die schon von
Anfang an dabei sind.
Gerade diese uns liebgewordenen
Damen und Herren waren für unsere
jüngeren  Teilnehmer die Vorbilder und
zeigen immer wieder, dass man auch im
Seniorenalter fit sein kann. Dank für eine
gute Zusammenarbeit möchte ich auch
an unsere Vorstandschaft und
Finanzministerin, die immer froh ist wenn
ein paar Euro in die Kasse fließen,
richten!

Nun aber möchte ich ganz besonders DANKE sagen zu unserer Ingrid Merkl und Rosi
Lehner, die beide sehr gute Arbeit machen und sich stets bei Lehrgängen des BLSV
weiterbilden. Keine Angst, ich war auch immer dabei, um laufend auf dem neuesten
Stand der WS-Gymnastik zu sein. Diese Kenntnisse brachten uns dann im letzten Jahr
2006 die Urkunde „Sport pro Gesundheit“ anerkannt vom DSB – DTB – DSV und der
Bundesärztekammer ein!

Nicht vergessen möchte ich aber auch
alle, die mithelfen den
Jahresabschluss zu gestalten, die
Matten und Geräte reinigen, einfach
EUCH  ALLEN  D A N K E N für diese
schönen 15 Jahre!
Ich bin stolz, eine so harmonische
Abteilung führen zu dürfen und
wünsche allen Mitgliedern und Gästen
noch viele schöne Jahre bei uns und
bleiben Sie gesund,

mit sportlichen Grüßen

Ihr Georg Lang
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SkiSkiSkiSkiSki
Abteilungsleiter: Hans Freiberger
Neuweiherstr. 12, 90480 Nürnberg,
 40 15 18, E-Mail: Ski@djk-falke.de

Sommerzeit – der Skibetrieb ruht

„Skifahren“ ist derzeit nicht unser Ding. Die Alternative bietet sich mit „kleinen oder großen
Unternehmungen“ im Bereich von Bergwanderungen, von Radtouren oder
Strandspaziergängen an, auch ein kleiner oder großer Kulturtrip in heimische oder
europäische Städte wird empfohlen.

Bei unserer Skigymnastik Truppe sind wieder, wie seit Jahren die Radtouren in unser
Umland angesagt. Der Treffpunkt während der Ferienzeit ist der Haupteingang zum
Nürnberger Tiergarten jeden Dienstag um 18.00 Uhr. Eingeladen sind alle Mitglieder,
Nichtmitglieder auch Freunde und Bekannte. Der erste Termin zu diesen Unternehmungen
wird der 31. Juli, der letzte Termin der 4. September sein. Die letzte Skigymnastik vor den
Ferien findet am 24. Juli statt. Der Ernst der Vorbereitung auf den kommenden Skiwinter
beginnt mit der Skigymnastik Übungsstunde am 11. September. Hier noch einige Termine
unserer geselligen Unternehmungen:

Die große Wanderung der Skiabteilung ist für Samstag, den 13. Oktober geplant. Das
Herbstfest wird am Freitag, den 26. Oktober stattfinden. Alle weiteren Termine, wie die
Weihnachtsfeier und die Skigemeinschaftsfahrt werden in der nächsten Ausgabe der
Vereinszeitschrift bekanntgegeben.

Es sollte heute unser Wanderwart – Heiner Späth – federführend die
Aufmerksamkeit unserer Leser in Anspruch nehmen.
Ich wünsche allen Mitgliedern, Freunden und Gästen unserer
Unternehmungen eine frohe und unbeschwerte Zeit, vor –während –
und nach den Ferien und gebe nun unserem Heiner Späth Gelegenheit
über die „Mittwochs – Wanderungen“ zu informieren.

Hans Freiberger

Bestattungsunternehmen “FRIEDE“
K. Kienhöfer, Castellstr. 69, 90451 Nürnberg

Ihre Hilfe im Trauerfall
Für Sie sind wir jederzeit erreichbar - Tag und Nacht, auch an Sonn- und
Feiertagen dienstbereit. Tätig in allen Krankenanstalten und Altenheimen
im gesamten Stadtgebiet Nürnberg/Fürth. Entsprechend Ihren Wünschen
erledigen wir alle Formalitäten bei der städt. Bestattungsanstalt, Standes-
amt sowie Versicherungen. - Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten.

Rufen Sie bitte Tel. 64 45 64
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Wandern mit Falke

Hallo, liebe Wanderfreunde und Mitglieder der DJK Falke!

Dieses mal will ich den Verlauf einer unserer letzten Wanderungen beschreiben, bei der
einige interessante Schwierigkeiten auftraten.
Die Wanderung begann am Mittwoch, den 4. April, am Bahnhof Weißenohe. Wir waren
eine Gruppe von 35 Wanderern, die diesmal durch 8 Kinder belebt wurde.

Schon die Fahrt dorthin war für uns nicht alltäglich. Vom Bhf Gleißhammer mit der S-Bahn
zum Hauptbahnhof. Dort trafen wir mit unseren Außenstellenwanderern aus Langwasser
und Richtung Schwabach zusammen und gemeinsam gings mit der U-Bahn weiter zum
Nordostbahnhof, von wo wir dann mit der Gräfenbergbahn nach Weißenohe fuhren. Hier
gesellte sich noch ein Ehepaar dazu, sodass wir endgültig vollzählig loswandern konnten.

Flott stiegen wir am Ufer der Lil lach mit ihren
interessanten Sinterstufen zur Lillachquelle empor. Die
Quelle war bereits schön als Osterbrunnen geschmückt,
wo wir dann auch eine Pause einlegten. Ich nützte die
Pause, um mit den Kindern eine Schatzsuche mit
Lawinensuchgeräten zu veranstalten.

Nach erfolgreicher Schatzsuche der Kinder und
angenehmer Pause für die Großeltern und anderen
Wanderern ging es weiter bei Sonnenschein und einen
herrlichen Ausblick über das Pegnitztal hinüber bis zum
Moritzberg, unserem Halbzeitziel entgegen. In der
Wirtschaft Lillinghof wurden wir reichlich gut und preiswert
verköstigt, so wie wir es in Franken gewöhnt sind.

Ich bin mit der Hälfte der Kinder 10 Minuten früher zum
2.Teil der Schatzsuche aufgebrochen. Die mir folgenden
Wanderer haben dann unglücklicherweise eine
Markierung übersehen, wodurch die Wanderung länger
wurde. Für uns war es gut, denn die Kinder konnten die
Schätze in Ruhe gut verstecken. Am Waldrand auf einer Wiese wurde eine Pause eingelegt,
während der die Kinder mit dem Lawinensuchgerät ihre versteckten Schätze suchten,
was ihnen auch sehr gut gelang. So ging es frohgelaunt bei schönem Wanderwetter
weiter, bis wir am alten Rothenberg, nicht wie vorgesehen, auf halber Höhe den Hang
queren konnten, sondern uns von der Markierung über den Gipfel führen ließen, was
sehr anstrengend war, dass sogar einige der Kinder Ermüdungsanzeichen hatten. Aber
noch nicht genug, der Abstieg erwies sich durch umgestürzte und von einem Sturm
entwurzelte Bäume, über die wir klettern mussten, sehr beschwerlich und anstrengend.
Dadurch verlängerte sich unsere Wanderung durch die neue Wegführung nochmals um
ungefähr 2 km, was für einige Mitwanderer die Grenze ihrer Leistungsfähigkeit war. Am
Ende waren wir alle froh, als wir endlich den Bahnhof Schnaittach erreicht hatten.

Die Kinder waren nach einem Eis schnell wieder in Form und schmiedeten Pläne für den
nächsten Tag, während die Großeltern eine längere Regenerationszeit benötigten. Einige
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von meinen treuesten und am längsten mit mir Wandernden, haben
sich über die Anstrengungen beklagt. Ich habe mir daraufhin

vorgenommen, ab jetzt lieber den kürzeren, als wie bisher den
längeren Weg zu planen, sodass sich solche Vorkommnisse wie in

diesem Fall nicht so stark auswirken.
Bei der folgenden Wanderung übers Walberla und nach Waisenfeld waren die
Anforderungen wieder im Rahmen der Leistungsfähigkeit unserer gesamten
Wandergruppe.
Ich hoffe, dass wir es weiterhin gemeinsam so meistern.

Die nächsten Termine sind diesmal alle in der 2ten Woche des Monats. Im August steht
das Ziel unserer Wanderung bereits fest. Es ist wieder einmal die sehr beliebte
Osterhöhle.

Hier die Übersicht:

1. Mittwoch, den   8. August um 9.20 Uhr  am S-Bahnhof-Gleißhammer
2. Mittwoch, den 12.September um 9.20 Uhr  am S-Bahnhof-Gleißhammer
3. Mittwoch, den 10.Oktober um 9.20 Uhr  am S-Bahnhof-Gleißhammer

Bis zu unserer nächsten Wanderung

Euer H. Späth





3232323232

Hugo Wällisch
Inhaber: Wolfgang und Frank Wällisch

Gegründet 1880

90478 Nürnberg
Hintere Cramergasse 19
Telefon (0911) 46 53 84
Fax (0911) 46 95 20
Auto (0171) 80 26 290
Handy (0171) 75 57 836

Planung und Ausführung von
sanitären Anlagen und
Gasheizungen
Bauflaschnerei
Rohrreinigungsdienst

G
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Witz-Ecke

Ein Arzt stellt mitten in der Nacht fest, dass sein Keller unter Wasser steht. Sofort ruft er
einen Klempner an. Dieser weigert sich allerdings, zu dieser späten Stunde noch zu kom-
men. Daraufhin wird der Arzt aufgebracht und erklärt, dass er auch mitten in der Nacht
kommen muss, wenn er zu einem Notfall gerufen wird. Eine viertel Stunde später ist der
Klempner da. Gemeinsam mit dem Arzt betritt er die Kellertreppe, die bereits zur Hälfte
unter Wasser steht. Der Klempner öffnet seine Tasche, holt zwei Dichtungsringe heraus,
wirft diese ins Wasser und sagt: "Wenn es bis morgen nicht besser ist, rufen Sie wieder
an."

Fragt der Koch seinen lehrling:"Weißt du wie man Wasser kocht?" Darauf antwortet der
Lehrling: "Ja! Man tut Wasser in einen Topf gibt etwas Butter dazu" "Und wozu die Butter?"
"Damit das Wasser nicht anbrennt!"

Ein Mann hat wiedermal Krach mit seiner Frau. Wütend stürmt er in die nächste Kneipe
und trinkt einen Schnaps nach dem anderen. Schließlich starrt er auf die leeren Gläser und
sagt frustriert: "Was mich dieses Weib wieder für ein Geld kostet!"

Eine Fußballmannschaft fliegt nach Amerika. Aus Langeweile beginnen die Burschen in
der Maschine mit dem Leder zu spielen. Der Pilot kann die Maschine kaum noch halten
und schickt den Funker nach hinten. Nach zwei Minuten ist absolute Ruhe. "Wie hast Du
denn das gemacht?" "Na ja", meint er, "ich habe gesagt: Jungs, es ist schönes Wetter
draussen, spielt doch vor der Tür!"
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Musical "Der Koloss" im Falkesaal

Die Geschichte des Apostels Paulus und seiner Wandlung vom Saulus zum Paulus
erzählt derzeit das Musical "Der Koloss" von Studenten der internationalen Akade
mie für Musik und Evangelisation in Altötting. Nachdem das Musical nach dem

Auftakt im Februar 2007 auch schon zweimal mit großen Erfolg in der Sindelfinger Stadt-
halle vor ca. 1700 Menschen aufgeführt wurde und die Tournee noch an vielen Orten in
Deutschland, Österreich und der Schweiz halt macht, zeigten die Akteure am 9. Juni auch
im bis auf den letzten Platz ausverkauften Falkesaal ihr können.

Eineinhalb Stunden dauerte die von der Pfar-
rei St. Stefan in Zabo organisierte Auffüh-
rung und das Publikum dankte mit tosen-
dem Beifall. Für alle ein unvergesslicher
Abend, der für viele bei schönem Wetter
danach im Falke-Biergarten seine Fortset-
zung fand.

Tel. 09 11 / 9 46 47 30
Fax 09 11 / 9 46 47 35
Schweiggerstraße 31
90478 Nürnberg

30 Jahre

SCHÜTTLER
Baubeschläge Gerüstbau
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 FALKE     im Überblickim Überblickim Überblickim Überblickim Überblick
Abteilungen & AnsprechpartnerAbteilungen & AnsprechpartnerAbteilungen & AnsprechpartnerAbteilungen & AnsprechpartnerAbteilungen & Ansprechpartner

cheerleadingcheerleadingcheerleadingcheerleadingcheerleading
Abteilungsleiterin: Octavia Brandstätter
Hennenbühlstr. 7, 85051 Ingolstadt
 0175 / 59 38 479, Cheerleading@djk-falke.de

FussballFussballFussballFussballFussball
Abteilungsleiter: Manfred Fleck
Schultheißallee 43, 90478 Nürnberg
 0152 / 044 38 985, Fussball@djk-falke.de

gymnastikgymnastikgymnastikgymnastikgymnastik

Übungsleiterinnen:
Damen- u. Seniorengymnastik: Erna Bauer
Seniorengynmastik: Rotraut Kraft,  47 18 26
Allg. Gymnastik: Hilde Götz,  09131 / 47 619

HandballHandballHandballHandballHandball
Abteilungsleiterin: Petra Kokl
Hannbergerstr. 6a, 91093 Hessdorf
 09 135 / 16 17, Handball@djk-falke.de

kinderturnenkinderturnenkinderturnenkinderturnenkinderturnen Abteilungsleiterin: Jutta Lutz
Burgerstr. 60, 90478 Nürnberg,  49 28 64

Nordic WalkingNordic WalkingNordic WalkingNordic WalkingNordic Walking
Abteilungsleiterin: Sissy Baumann
Finish Line, Wilhelm-Späth-Str. 15. 90461 Nürnberg

 49 93 12 / Fax: 47 66 36

schwimmenschwimmenschwimmenschwimmenschwimmen
Abteilungsleiter: Karl Hammer
Gleißhammerstr. 131b, 90480 Nürnberg

 40 83 37

skiskiskiskiski
Abteilungsleiter: Hans Freiberger
Neuweiherstr. 12, 90480 Nürnberg,

 40 15 18, Ski@djk-falke.de

tennistennistennistennistennis Abteilungsleiter: Ferdinand Bova
Schloßstr. 50, 90478 Nürnberg,  46 44 44

tischtennistischtennistischtennistischtennistischtennis
Abteilungsleiter: Martin Plobner
Walter-Meckauer-Str. 11, 90478 Nürnberg,

 0174/ 32 36 253, Tischtennis@djk-falke.de

VolleyballVolleyballVolleyballVolleyballVolleyball Ansprechpartnerin: Petra Reiser
 40 32 86

wirbelsäulen-wirbelsäulen-wirbelsäulen-wirbelsäulen-wirbelsäulen-
gymnastikgymnastikgymnastikgymnastikgymnastik

Abteilungsleiter: Georg Lang
Neumarkter Str. 25, 90480 Nürnberg,

 46 20 140
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ImprImprImprImprImpressumessumessumessumessum
Verantwortlich: 1. Vorsitzender Andreas Reindl  40 63 92
Zusammenstellung und Bearbeitung:

1. Pressewart Christian Freiberger,  40 15 18
2. Pressewart Franz Reger,  80 35 14

E-Mail: Pressewart-djkfalke@web.de
Satz und Druck: Schuster-Druck GmbH  6 42 68 28
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Am Sonntag den 15. Juli findet um 10 Uhr deralljährliche Feldgottesdienst am Falkeplatz statt.Wir würden uns freuen recht viele Mitglieder undFreunde dort begrüßen zu dürfen. Anschließendgehts in den Biergarten zum Frühschoppen.

Die Wirbelsäulengymnastik bei DJK Fal-

ke wird 15 Jahre alt! Herzlichen Glück-

wunsch und alles Gute für die nächsten

mindestens 15 Jahre!

Ziegelsteinstraße 43
90411 Nürnberg

Tel. (0911) 5 10 58 91
Fax (0911) 5 10 59 08

Urbanstraße 2
90480 Nürnberg
Tel. (0911) 40 48 95
Fax (0911) 4 01 05 77

Augenoptikermeister
staatl. gepr. Augenoptiker



Es ist unser Job...
....
A L L E S

LOMA SPORT GMBH
Moritzbergstraße 40
90482 Nürnberg
Tel. 09 11 / 50 30 22
Fax 09 11 / 5 04 85 22

Auch für Werbepartner
bedrucken wir T-Shirts,
Sweat-Shirts etc., nach Ihrer
Vorlage oder wir erstellen
ein Logo nach Ihren
Wünschen.

Besonders günstige Angebote
und Auslauf-Ware haben
wir immer auf Lager-----
Ein unverbindlicher Anruf
rentiert sich.....

LOMA SPORT GMBH
Friedrich-Ebert-Straße 2
91781 Weissenburg
Tel. 0 91 41 / 7 19 90
Fax 0 91 41 / 9 27 58

Feld für Barcode


